
Mit Seiner Kaiserlichen Majestät Allergnädigst ertheiltem Privilegio.
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RigascherAnzeigen
von

allerhand dem gemeinen Wesen nöthigen und nützlichen Sachen,
welche

mit hoher obrigkeitlicher Bewilligung bekannt gemacht werden»

Donnerstag/ den 15. November 1845.

Publicationen

Diejenigen, welche

1) den Boden Nr. 7 auf dem Speicher in der

Scheunengüsse Nr. lLd, vom 2. Dccem-

ber d. 1.,

2) die Bude außerhalb der Neupforte links,

3) die Fleischbuden an der Schmiedegasse in

der St. Petersburger Vorstadt, vom i. Ja-
nuar 16ä6,

4) die Bude im Brückenhaufe auf Groß «Klü-

versholm vom t. Februar Isäb an, sämmt-

lich auf drei nach einander folgende Zahre
zu miethen, sowie

6) die Erhebung der Standgelder auf dem

Viehmarkte, unweit der Karlspforte, vom

j. Februar 5 846 ab auf 3 Jahr in Pacht zu

nehmen gesonnen seyn sollten,

werden hiermit aufgefordert, sich an den auf den

22.. 27. und 29. November o. I. anberaumten

Ausbotsterminen beim Rigaschen Stadt,Lassa-

Collegium zur Verlautbarung ihres Bots und

Ueberbots, vormittags um 11 Uhr, einzufinden.

Riga-Rathhaus, den 9. November 1645. 2
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In dazu erhaltener Veranlassung sieht sich
die Rigasche Polizei-Verwaltung genöthigt, das

Patent einer Hochverordneten Livländifchen Gou-

vernements-Regierung vom 4. December 1844,
sub Nr. lo,äöd, bekannt zu machen, und enthalt,
dieses Patent, daß Se. Majestät der Herr und

Kaiser unterm tb. October 1844 Allerhöchst zu

befehlen geruht haben:

1) für die Einwohner der westlichen Gouverne-

ments und der Ostseeprovinzen eine zwei-
jährige Frist festzusetzen, binnen welcher sie

sich der bei ihnen befindlichen ausländischen
und Polnischen Münzen niederer Probe ent-

ledigen sollen, nach Ablauf dieser Frist aber

die verbietenden Verordnungen und Straf-

maßregeln wider den Gebrauch derselben, in

Grundlage des Münz-Reglements (Swod
der Neichsgesetze I. VII. Ausgabe 5842)
in volle Wirksamkeit treten zu lassen ;

2) daß der Dirigirende des Finanzministeriums
unverzüglich die erforderliche Anordnung zu

treffen habe, damit die örtlichen Kreisren-



teien mit einem hinreichenden Vorrathe von

Russischer silberner und kupferner Scheide-

münze, zur unausgesetzten Befriedigung der

Bedürfnisse der bezeichneten Gouverne-

ments, versehen werden.

Riga - Polizei - Verwaltung, den 6. Novem-

ber !845. Polizeibeisitzer I. F. Tanck.

Nr. 3699. Truhart, Secrv 4:

Da die Lieferung von 1) 2030 Arschin

Werschok grauem Soldarentuche, 2) 47 Arschin
2 Werschok rorhem Tuche. 3) 140 Arschin 4

Werschok dunkelgrünem Soldatentuche, 4) 20 Ar-

schin 4 Werschok schwarzem Tuche, 5) 13!5 Ar-

schin Futrerleinwand t. Sorte, und 54!2 Arschin
7 Werschok Futterleinwand 2. Sorte, 6) 408!

Arschin Hemdeleinwaud, 7) 4 ganzen und 8! hal-

ben Schafpelzen, 8) 14 Arschin goldenenTressen,
und 9) 8 t lackirten ledernenMützenschirmen, den

Mindestfordernden überkragen werden soll und

dieserhalb die Torgtermine auf den 22., 28. und

30. November d, I. anberaumt worden; als wer-

! den Diejenigen, welche die Lieferung übernehmen
> wollen, hiermit aufgefordert, nach vorgängiger

Einsicht der Bedingungen sich in vorberegten
Terminen bei der Rigaschen Polizei-Verwaltung,

vormittags !2 Uhr, zu melden.

Riga, den 30. October !846.

Polizei-Beisitzer Z. F. Tanck.

Nr. 3595. C. Stahl, Secr. 2

Gerichtliche Bekanntmachungen.

Mittelst dieses von Einem Wohledlen Rache
der Kaiserlichen Stadt Riga nachgegebenen xro-

elaruaris all eonvocsnäos creäiwl-e-s der mitHin-

terlassung eines Testaments verstorbenen Kauf-

manns-Wittwe Johanna Charlotte Linde, geb.
Rüffmann, werden von dem Waisengerichte die-

ser Stadt Alle und Jede, welche an den Nachlaß

der weiland Kaufmanns-Wittwe Johanna Char-
lotte Linde, geb. Rüffmann, irgend welche Anfor-

derungen zu haben vermeinen, hiermit aufgefor-
dert, sich innerhalb sechs Monaten a clato dieses

affigirten ProclamS, und spätestens den 7. Mai

1846, sud x>vena bei dem Waisenge-
richte oder dessen Canzellei entweder persönlich,
oder durch einen gesetzlich legitimy-ten Bevoll-

mächtigten, Zu melden und daselbst ihre iunäa-

znenw ereäin zu exhibiren , widrigenfalls selbige,
nach ErspiriruKg sothanen t.ermiui mit

ihren Angaben nicht weiter gehört noch admittirt,

sondern ksero präcludirc seyn sollen.
kuklicaruin Riga-Rarhhaus ,

den 7. Novem-

ber 1845. Z

Von Einem Wohledlen Rathe der Kaiser-

lichen Kreisstadt Wenden werden mittelst dieses

öffentlich ausgesetzten proelaniaus Alle und Jede,

so an die hier anhängigen Nachlaßmassen:
1) des weiland vormaligen Rathscanzellisten

Robert Alexander Block, und

2) des weiland Herrn dimittirten Rathsherrn
Johann Daniel Schmidt,

aus irgend welchem Rechtstitel Anforderungen
und Ansprüche zu haben vermeinen, und damit

im Wege Rechtens durchzukommen sich getrauen
sollten, aufgefordert, sich binnen einer Frist von

sechs Monaten a dato und den beiden von l4zu
14 Tagen laufenden Acclamarionen dahler ent-

weder persönlich oder manclatku-iuni

inmniU et. i>!eus instruct.uni unter Producirung
ihrer lunclaiuema erecZiti vel juris zu melden,
und ruhig abzuwarten, was darüber Rechten nach

ergehen und erkannt werden wird, bei der Ver-

warnung, daß e1«j)50 tei-mino Niemand weiter

mit Ansprüchen, Anforderungen und Rechts-

bewahrungen zugelassen, sondern völlig präcludirc
werden solle. Gleichzeitig werden Alle, welche
den rubricirten Nachlaßmassen mit Schulden ver-

haftet seyn sollten, aufgefordert, binnen gleicher

Frist zur Vermeidung gerichtlicher Verfolgung
ihre äskita bei diesem Rathe zu liquidiren. End-

lich haben noch alle Diejenigen, so aus nachbe-
nannten, auf den zum Nachlasse weiland Herrn
dimittirten Nethsherrn Johann Daniel Schmidt

gehörigen, sub Pol.-Nr. 32 k 34 an der Riga-
schen Straße belegenen, mit einem steinernen

Hause bebauten Hausgründen ruhenden, muth-

maßlich längst berichtigten oder ungiltig gewor-

denen, jedoch nicht exgrossirten Obligationen,
nämlich:

1) der von dem ehemaligen Besitzer besagter

Hausgründe, weiland Herrn Bürgermeister
Johann Ewald Hassing, dem gleichfalls
weiland Herrn Majoren und Ritter Jacob
Reinhold von Bachr zu Ramelstzof am



8. Januar 5 786 über 560 Rthlr. Alb.

gestellten, am 23. Februar dess. Z. ingrossir-
ren Obligation;

2) der von dem ehemaligen Bescher dieser

Gründe, weil, hiesigen Stadtaltesten Johann

George Huhn, demselben:c. von Baehr

am 8. Januar 5 788 über 500 Rthlr. Alb.

ausgestellten, am 25. Februar ej. a. ingros-
sirten Obligation ;

3) der von demselben Sradrältestcn, nachmali-

gen Bürgermeister Johann George Huhn,
dem Herrn Ernst Rudolph von Schröder
zu Bersehof über 5 600 Rthlr. Alb. am

10. Marz 5 789 gezeichneten, am 25. Au-

gust ej. si. ingrossirten Obligation;
4) der von demselben dem Herrn Rathsherrn

Peter Pander zu Riga über 450 Rrhlr.
Alb. am 27. Januar 5 793 ausgestellten, am

28. ej. m. er ai. ingrossirten Obligation;

ö) der von demselben dem weiland Wenden-

schen Stadthaupte Michael Christoph Mar-

nitz am 28. Januar! 793 über 350 Rthlr.

Alb. ausgestellten., am 54. Februar ej. ai.

ingrossirten Obligation;
6) der von demselben den Herren Mathias

Ehlers comp, am 17. Juli 5792 über

700 Rthlr. Alb. gezeichneten', am 7. März
5 793 ingrossirten Obligation ;

7) der von demselben den Herren Trümpy H-

Orlen zu Riga über 4!0 Rthlr. Alb. am

2. Januar 5 792 ausgestellten, am 7. März
1793 ingrossirten Obligation;

8) der von demselben dem Herrn Johann Hein-
rich Marnitz zu Riga über 2000 Rthlr.
Alb. am 50. März 5 78L ausgestellten, am

10. März 5 793 ingrossirten Obligation;
9) dem von demselben dem weiland Herrn

Rathsherrn Jonas Gustav Fowelin'über
140 Rthlr.Alb. am 4. November 1799 aus-

gestellten, am 7. August 1801 ingrossirten
Obligationsblanquec, und

10) der von demselben :c. Johann George Huhn
dem Herrn Rathsherrn Pecer Pander zu

Riga über 150 Rthlr. Alb. am 12. August
1795 ausgestellten, am 8. August 1801 in-

/ grossirren Obligation —

/ irgend welche Ansprüche und Anforderungen her--

leiten zu können vermeinen, und damit durchzu-
kommen sich getrauen, Hierdurch aufgefordert
werden sollen, selbige binnen der anberaumten

proclamatischen Frist Hier anzumelden und aus-

führig zu machen, widrigenfalls die angegebenen
zehn Obligationen mortificirt, und im Pfandbuche
wo gehörig delirt werden sollen. Wornach ein

Jeder, den solches angeht, sich zu richten hak.

Wenden-Rathhaus, den 7. November 1346.

Zm Namen und von wegen Eines

Wendenschen Narhes
(1..5.) Fr. Leybold, Rathsherr.

Nr. 1404. I. G. Kieseritzky, Secr. 3:

Bekanntmachung.
Die Predigt Zur Einweihung der erneuer-

ten St. Zacobi-Kirche, althier am 7. October ge-

halten von Oberpastor Berkholz, ist in allen hie-
sigen Buchhandlungen und beim Kirchenschreiber
Glasenapp zu haben. Preis l0 Kop. S.-M. 2

Ich zeige Hiermit an, daß ich meine Woh-

nung verlegt habe, die gegenwartig im Asche?

mooersehen Hause, dem Gymnasium gegenüber,
in der kleinen Klostergasse befindlich ist. — Ich
werde auch ferner mich bemühen, das mir bis jetzt
geschenkte Zutrauen zu rechtfertigen und verspre-
che schnelle und billige Bedienung.

Amalie Hansen,
Damen - Schneiderin.

Motionen.

Mit Bewilligung Eines Edlen Vogtcilichen ,

Gerichts werden Montag den 5 9. November und

Mittwoch den 21. November, nachmittags 5 Uhr,
verschiedene Möbeln von Mahagoni- und polir-

rem Holz, eine silberne Cylinder-Uhr, neue Klei-

dungsstücke von feinem Tuch. Pelzüberröcke, ein

großes Billard mit 17 Ballen, Kupferstiche und

Harlemer Blumenzwiebeln, in meiner Wohnung
gegen baare Bezahlung in Silber-Münze öffent-

lich versteigert werden.

TH. Wirckau,
Stadt-Auccionawr.

Auf Verfügung Eines Edlen Landvogtei-
lichen Gerichts wird Montag den l 9. November

5 845, morgens 5 0 Uhr, das im Durchbruch, un-

weit der kleinen Brücke auf dem Lande stehend,
auf Klinker gebaute Booc von M Last Größe



gegen haare Bezahlung in Silber-Münze dort

zur Stelle öffentlich versteigert werden.

'Th. Wirckau, Stadt-Auktionator.

Immobilie, die zu Verkaufen.

Am 29. November d. 1., mittags um 12

Uhr, soll bei Einem Edlen Waisengerichte das

dem weil. Hiesigen Meschtschanin Fedor Iwanow

Germ anow, modo dessen Nachlaßmasse, erb-

und eigenthümlich zugehörige, in der St. Peters-

burger Vorstadt an der Alexander-Gasse subPol-

. 412 belegene Wohnhaus sammt allen Apper-

tinentien, zur Ausmittelung des wahren Werths,
unter den in rei-mino zu Verlautbarenden Bedin-

gungen, zum öffentlichen Meistbot gestellt wer-

den; als welches desmittelst bekannt gemacht
wird. 2

Zu dem der unlängst verstorbenen Wittwe

Anna Dorothea Seidler gehörigen, allhier in

der Moskau sehen Vorstadt an der großen Fuhr-

mannsgasse sub Pol.-Nr. 25 belegenen Hause
mir allen Appertinentien, namentlich dem großen

hinter demselben befindlichen Grundplatze, wer-

den Kaufliebhaber gesucht von dem

Hofgerichts-Advocaten Adolph Bienemann.

<Z>)P.^UNeixt>N
ZIo.IUN.. LS) R<'k>! il lis, nv>l/ I,pu-

VII»6MÄN). 1

Zu verkaufen.

brülle!n, Bar-

Guter Russischer Futter-Hafer, wie auch
neue Schottische Haringe inTönnchen, sind

zu haben bei Th. Knierim. 3

IViseke Bt. (üstliariden - von

Oustitkr verlauft.

0. 1

M»ss» verkauft gmen
ioi.lieil 11U(1 6188612 A Lomeiüen

t"ür 1 8. Z6Aen der Lomeilleu,
v. Nirius. 1

Zu verkaufen oder zu verarrendiren.
Die bisherige Stubbenfeesche Papier-

Mühle, welche sich durch ihre Lage und Wasser-

kraft vorteilhaft zu Fabrik-Anlagen eignet, wird

zum Verkauf oder auch zur Pacht ausgeboten;
der näheren Bedingungen halber beliebe man

sich Zu wenden an Robert Friederichs,
im Sellmerschen Hause bei der

Sandpforte.

Zu vermiethen.

In der Münzgasse Nr. 266 ist ein Zim-
mer zu vermieden bei der

Wittwe A. E. Geist.
Eine Wohnung für Unverheiratete ist zu

vermiethen in der großen Schmiedestraße Nr. 163,

unweit des GeorgemHospirals.
Speicher, Böden und Kellerräume ver-

miedet Po orten, Kalkgasse.
Drei Speicher und zwei Keller vermischet

Dav. Kaull. 1..

Im Volmerange Helmundfchen Haufe
ist eine Wohnung für Unverheirathete zu ver-

miethen.
.

2

Zwei freundliche Zimmer mit Heizung in

der dritten Etage für Unverheirathete vermiethet,

große Sünderstraße Nr. 230, A. W. I ahn. 2

Wechsel-,Geld-undFonds-Course vom14.November.

Amsterdam 36 Tage n. D» — CentSHoll. Cour.t

dito 65 Tage n. D. —
— — z

dito 90 Tage n. D. — — k
».

Hamburg 36 Tage n. D. — Schill. Hamb.B.v
.

dito 65 Tage u. O. - - —-

M
dito 90 Tage n. D. — — !

London 9» Tage n. D. 385 Pence Sterl. 1

KariS 9» Tage n. O. — Cent. )
z. neuer Holländ. Tvaler — Kop.S.

l neuer dito Ducaten
.

—

Z pCt. Jnscriptionen inB.-Ass. -Rbl.—Kop.S. pr.iooR.B
Z pCt. dito inSilber vCt.
5 pCt dito dito.... i.-KS.Serie.... 109Z

S pCt diro dito
...

3,-KH. Serie.... 102?

j pCt dito...- dito Hove......... —

ü pCt dlto dito Stieglitz. ... 94
Livländische Pfandbriefe

dito dito ' —

Kuvländische Pfandbriefe/kündbare. 99z
dito dits auf Termin —

Ebßländische dits 99z
dito Stieglitz, dito —
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